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Moderne Massivdecken.
Voti Erich Schrader, Ingenieur.

(Kacbdrnck nur
mit Quellenangabe.)

Das Baufacb steht ,jetzt im Zeitalter der Massivdecken.
IÜin an derer Ban te i 1 ist in den Listen des' Kaiser.

lichen Patentamtes in den letzten Jahl'en so oft registriert
worden, als lIeue Deckenkom:;truktionen; und die Erfindungen
auf diesem Gebiete überstürzen sicb geradezu. Jahrtausende lang
hat unsere alte, ehrliche Ho]zbalkendecl{e mit Fussboden, Zwischen­
uecke und Schalung als einzig angewandte Horizontal,tei.lung deI'
überen Geschosse von Wohngebäuden die unumstrittene Herrschaft
gebabt, abgesehen vOn den für W ohnhällser weniger in Frage
kommenden Gewölbcn, welche ja bereits seit Jahrhunderten aus­
geführt werden und sahon von den Etruskern herge!$tellt wurdeil.
Massivdecken wurden erst allgemeiner, als mit Ein­
führung der Eisenbahnschienen und in noch weit höherem Grade
der gewalzten eisernen Träger die Herstellung preussischer Kappen
sich verbilligte. Der grösste Fehler der Kappengewölbe, die ja
noch heute meistenteil$ als Absohluss der Kellercäume verwendet
werden, war, dass sie untel'seitig ]{eine ebene Fläche bildeten und
es so, unmöglich machten  die Decke eines Wohnraumes als ein
einheitliches Ganzes dekorativ auszubilden. - Die Holzbalkendecken
dagegen waren nicht feuerfest, und W8.ren ausserdem zu leicht
der Zel'stö durch Scbwammbildnng, Fäulnis usw.

ihnen einiges Grauen ein. Sie vermuten - und meist wohl auch
nicht mit Unrecht, - dass das He1z, das ihnen der "Bange]dgeber'
(wie z. B. hi.erorts vielfach üblich) oder doch einer seiner Ge
schä.ftsfreundc liefert, nicht ganz einwfbudfrei ist. Aber nicht TIm
seitens der Bauunternehmer, sondern auch von ausführendon Archi­
tekten wird den Massivdecken Beachtung gescbenkt r da aUSS8T den
beiden oben erwähnten spr1ngenden Punkten noch einige andere
Vorzüge die Überlegenheit der ebenen .Massivdecken über die
Holzbalkendecken dartun. N nn ist aber a.usser den eigentlichen
UJ'hebel'l1 und Ansf1.hl'enden eines modernen Neubaues fast jcller
Bauhandwerker gezwungen, sich mit modernen Deckcnkonstruk­
tionen vCl.traut zu machen, da die Ausübung seines Ha.ndwerks
oft genug das Verti.ndern, Dnrchstemmen, Dekorieren oder Belegen
solcher Deeken verlangt. Für diese Ba.uhandwerkel' möchte ich
bevor ich auf eine Besprechung einzelner Deckenkonstruktioucn
eingehe, zum besseren V ers äudnis einiges Allgemeinettbet das
Pr i n xi p ebener massiver Decken vorausschicken.

In der .Hallptsache wenien heute eisenarmierte Steindecken
oder eisena1'mierte Betondecken verwendet. Das Prinzip diescl'
lässt sich in folgender Weise erklären:

Man denke sich einen O'ßwöhnli ehen Ro1zbalken zwischen zwei
Wä.nden frei aufliegend. Di seL" Balken werde in der Mitte dUl'Ch
einen Schnit.t von unten her bis auf eiHe ganz schwaohe Ho1z1age
eingeschnitten. (Flg. 1 bei a.)l
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klar, dass der Balken hun keine neJJllenswerte Last,
kann, sondet:n bei Belastung an der Schllit,tstelle unter­
nnd zusadunenbricht: V e hindert man jcuocb das A118­

der Unterseite der Balkenbälftell, im1em man etwa
starkes Eisenbleeh Hings der ganzen Unterseite mebr­

2), so gewinnt der Balken nicht. nur seine
.sondern diese wird sogar noeb erhöht.

sogar den Balken völlig durchschneiden können, so
wÜrde e1', unterseitjg mit dem Bleche armiert, dennoch tl'agen.
Der Grund dafür. dass jenes Eiscnblech  das an und fUr 8ic.b kaum
seine Eigenlast tragen würde. jetzt den Balken derartig verstärkt)
ist einleuchtend.

Jeder auf Biegung beanspruchte Balken nimmt infolge der
Belastung eine gekrümmte Gestalt an (Fig. 3). Die auf dcr
Unterseite liegenden FaSf.1'n df>s Holzes werden, wie ersichtliüb,
dttbei auseinander gezogen, die auf der Oberseite befindlichen da­
gegen zusammellgequetscht  gedrückt. Ver Druck in den Fasenl
ist natürlich in der obersten Fasen,chichi. arn stärkst.en und nimmt
nach dem Balkeninllern zu ab, bis er in del' Balkellwltte, Linie
x-x Fig. 3) in der sogenannten Neutral:.:chicht == 0 wÜ'd und
von da an nach unten in Zugspannung übergeht. Und zwar ist,
falls der ßalkenquel'Ruhnitt ein symmetrischer zur Neutralschicbt ist,
die in den oberen Fa.sBl'll herrschende Druckspanmmg gemm so
gross, als der in den unteren .FasexsdIichten auftretende Zug. Be­
steht al!5o der Balken durehweg aus einem gegen Zug und Druck
gleich widerstandsfähigen Material, BQ mllSS bei vollkommenster
Materialausnutzung sem Querschnitt .symmetrisch zur horizontalen
1\Tittelschieht sein. z. B. linsere gcwöhn1iehen .Holzba]ken und
I-Träger. Nun bat aber nicht jedes :j)Jatcrial eine ebenso gl'Osse
Festigkeit gegen Dl'uck als gegen Zug, beispielsweise Gusseis m,
Stein, Zementbeton. EJD Körper aus Zementbeton hält bei Beaw
sprnehung auf D n1 c k ziemlich viel  USt dagegen bedeutend we­
niger, wenn er durch eine Zugkraft beansprucht wird. Wollte
man also einen Balken oder eine Platte aus Zementbeton auf
Biegung, d. i. Druck und Zug, beanspruchen, so müsste man den
unterhalb der Neutwlschicht liegenden Querscbnittstei], der auf
Zug beansprucht wird, damit er den entsprechenden 'Widerstand
hat, bedeutend grösser machen als den obere.p, gedrücktC'll. Ein
solche,' Balken oder eine solcbe Platte würde also grosse Kon­
struktionsh6he bedingen, unförmig, schwel' und teuer werden. Man
bilft sich daher in der Weise, dass man dem Beton lediglioh die
Uruckspannung zumutet, und den im unteren Querschnittsteil wir­
kenden Zug dUJch eiu solches .Material aufnebmen lässt, das eine
grössel'e Zugbeauspruchung verträgt, z. B. Eisen. Das Verfahren
ist also ähnlich, wie wir es yor1Ün an dem mit Eisenblech armier­
ten Ho1zbaJken wahrgenommen haben. Unerlässliuh ist es je"
doch hierbei, genau wie auch das Eisenblech mit jenem Balken
fes t v e l' b und e n worden musste, dass die Eiseneinlagen, die man
zwecknÜiEsig nicht TI n t e r dem Betonbalken, sondern i TI demselben.
nahe der Unterseite anbringt. unbedingt fest lnit dem Beton
des Balkens -verbunden sind, wenn ein Durchbiegen der Decke
vermieden werden soll. Die Form der Eisenan!arton ist natürlich
unwesentlich. Nur -p.ber ihre Lage zur Neutl'aJschicht sind einjge
Punkte von V\.7ichtigkeit. Fig. 4 zeigt uns einen solchen eisen
armierten Betonbalken. Gewöhnlich warden die Eisen derart ver­
legt, dass sie in der Mitte der Deckouläuge nahe am unteren
Rande, an den Auf1agern jedoch, nill der dUl'e.l1 die Einspannung
am Auflager bewirkten Umkebrung der Beanspl'ucbung zu be­
gegnen, naßh der Deckenoberseite gefi1brt werden; oder es werden
aus gleicbem Grunde oben an den Auflagern kurze StUcken Eisen
für sich eingelegt.

Nachdem  J.so hie1'mit das Prinzip allel' diesel' Deckellkon­
stl'uktionen dargelegt ist, bleibt es uns nunmehr übrig, eine Über­
siüht über die am meisten zurzeit angewendeten massi ven, ebenen
Decken zu geben. (Fortsetzung folgt.)

bestehenden Gesdzo Ztlvcl"läsgig fesf,geRtelIt sind, kann man dazll
übergehen. auch die st.atischen BerC'chmmgen der Beton-l isen­
konstruktionen auf eine gewisse richtigere' Grundlage zu :;tellen. \
So schrei1t Koenen als \"onvOlt :tu seiner ALhaudln.og Über sta- ,
tische Berechnung der Betollsteinbauteu. - Nuumebl' hat sieb.
auch das Gesetz mit diesen Konstruktionen befasst, und dei' Minister
für öffentliche Arbe1ten hat untel' dem 16. April d. J. an slimt­
liehe Regiel'ungs- und PoHzeipräsidenten ein Rundschreiben erlassen.
das die bisherigen Bestimmungen ergä.nzt bezw. bericbtigt.

'Vir gehen aus der milli8teriellen Verfügung nnr die un be­
dingt nenenwiebtigel.enParagraphen wieder, t1a die vor.
liegenden Bestimmungen überbanpt um- als vorläufig mass­
gebend Zll betrachten sind. über die bei ihrer Anwendung ge.!machten Erfahrungcn ist naGh zwei Jahren dem Minister zn be. 1
richten, da, bei dem !:tällcligen JI ' orts(;breiten von Theorie und Prax.is I
auf dem Gebiete des Eisen!Jeton- Baues sicb endgültige Normen!noch nicht aufs/.eIlen lassen. i
Bestimmungen für die Ausführungen von Konsruktionen aus Eisen- r

heton bei Hochbau!en,

.Allgemeine Yorsebriften.A. Prüfung. j
S 1. 1. Der Ausführung von Bauwerken oder Bauten pn aus Eisen- j

beton bat eine besondere haupolizeiliche Prüfung voran zugeben. Zu Idiesem Zwecke sind bei Nttcbsuchung" der Bauerlaubnis für ein Bau­

werk. welches ganz oder zum Teil aus Eisenbeton hergestellt werden IsolJ. Ze:e!!nungf'll. J3tatische Berecbnnngen und Beschreibungen beizu- ,

!neJJ u 1  :eh:e:t'"  n  e Gesamtanordnung und alle wichtigen Einzel-!
Falls sicb der Bauherr odt"l' Unternehmer erst im

Verlanfe d(n BauausfübruDg liber die Wa.hJ der Kon­
struktions Ht ßchlUssig miLcht, hat die ßaupolizeibe­hörde dl1rauf zu halten, dass die vorhczeicbneten'
Unterlagen für die Prüfung nachträglich beigebracht
we rd en.

S 2. 3. Zur Herstellung des Betons l<:;t nur scbarret' Sand, Kies
oder ein sODstig-et', errahrll1Jgsgernäs.s geeigneter Zuschlag von zweck­
entsprechender Korngrössezu verwenden.

4. Die Druckfestigkeit, die der zn verwendende Beton in dem
vorgesehenen Misehungsve,h1i1tni" nach 28 Tagen erreichen 80]1. ist :in
der Bescbreibung (  l Ziffer 1) anzugeben.

S 3. 1. Das Verfahren der statischen Berechnung muss mindestens
dieselbe Sicberheit gewähren, wie die .Berechnung nach den Leitsätzenin Abschnitt II (lieser Bestimmungen. .

Hei noch unerprouter Bauweise kann die Baupo1izeibehörde die
Zulassung von dem Ausfalle zllvorigel' Probeausführungen Hnd Be­
lastungsversTlche abhängig machen.

B. Ausführung.
S 7. 1. :Mit besonderer Sorgfalt ist darauf zn achten, dass die

Eiseneinjagen die richtige Lage erha.lten und dicht mit Zementmörtel
eingestampft werden miJssen.

2. Der Beton ig  in pinzelnen Sehichten einwbringen, die nicht
stärker als 15 eln sein diirfen und für sich gehörig eingestampft
werden müssen.

3. Durchgehende Wände sind in ihrer ganzen L nge in Angriff
zu nehmen und gleichmäs"ig hochzuführen. Dabei ist auf einen gutell
Verband mit anschliei3senden Querwanden bedacht zu nehmen. Schichten,
di  den Abschluss eines Geschosses biJden. müssen wagerecht abge­
glIchen werden.

. 4. Die Sc aluugen müssen hinreichend tl Widerstand gegen Durch
blegungen SOWIe gegen Erschütterungen bCIm Stampfen bieten und so
angeordnet sein, ua"s sie nnte! Belassung der notwendigen Stützen
gefahrlos entfernt werden können.

5. Beim Entfernen der 8cbalungen und Stützen illms jede Er
schütternng vermieclen werden.

8. L 8011 auf frische Betonachichten eine neue Schicht auf­
gebracht werden, 80 genügt es, die alte Oberfläche gut auzuuässeu.

2. Beim vVeiterbau auf erbärtetem Beton muss die alte Oberfläcue
aufgeraubt, sauber abgekehl't und angenässt werden,

11. 1. Bis znr gcnügenden Erhärtung des Betons sind die Bau.
teile gegen die Einwirkungen des Frostes und gegen vorzeitiges Aus­
trocknen zu sc.hützen, sowie vor Erschütterungen und Belaatungen zu
bewahren.

2. Die seitlÜ>he  Schalungen von Beton balken und Sch  lunge))
von Deckenplatten bIS 1.;U 1,50 m Spannweite di.irren frlihesten nach
3 Tagen, die übrigen Schalungen und die Stützen frühestens nach
14 'ra.gen) vom Schlusse des Einstampfens ab gerechnet, entfernt
werden.

3. Ist das Einst.ampfen erst kurze Zeit vor Eintritt von Frost be
endet, so ist beim Entfernen der Sebalung und der Stützen besondere
Vorsicht ,..11 beobacbten.

. Tritt wäbrend der Erhiirtungsdauer Frost ein, so sind
RücksIcht darauf, dass die Erhärtung des Betons durch den Frost

Die Einflihrung von Konstruktionen aus Eisenbeton
bei Hochbauten.

"Nachdem'in neuester Zeit durch C. Bach die für die FOl"m­
gedrückter Zement - Zemeutm61"tel - und Betonköl'per



I'.:ögert wird, die in Absatz 2 genannten Itristeu um die Dauer der Frost­
7.eit .zu verlär.getn.

12. Uber den Gang der Arbeiten ist eill 'Tagebuch zu fÜhren
und auf dei" Baustelle stets zur Einsichtnahme bereit zu halten. Frost­
tage sind darin nute. Angabe der Kältegrade und der 8tlmde ihrer
Messung besonders zu vermerken.

C. Abnahme.
13. 1. .Werden P1'Obehelastungen für nötig erachtet) so sind

diese nach Angabe des abnebmenden Beamten vonmnehmen. Dem
Rauhenn und dem Unternehmer ist rechtzeitig davon Kenntnis zu
geben und die Beteiligung anheim:f.lliJtellen.

2 Wird ein allS einem Deckenfc1cle hemusgelöster Streifen einer
Probe belastung unterwoden, so soll die gleichmässig auf dem ganzen
Streifen zn verteilende AuflfJ!3t das Gewicht der DtOcke nnd der doppelten
Nutzlast nicht Überschreiten. ""Vird ein solcher Streifen obIlß Los­
lösung ans dem. Deckenfelde zur Probe belastet, so igt die Auflast um
elle Hälfte zu el'höheu. Demna h ist, wenn g das Eigengewicht und
p die Nutzlast bezeichnet, die Auflast im ersten  'alle g + 2 p, im
zweiten Falle 1,5g+3p,

Die weiteren Bestimmungen befassen sich mit ausführlichen
::;tatischell Berechnungen und EmÜttelu1Jgen der ät1SSerell und
inneren Kräfte

Ausgebrochene und erledigte Bausperren.

Breslau. Die Sperren..,aut' deu Bauten von Baumgart,
Neue Gasse, auf den Bauten der Maurermeister B t ein e rund
Lind el. t oei:!tehen :noch fort. -- Der hiesige Arbeitsnach­
weis für Klempner ist seitens der Organisltt.ion gesperrt und zwar
wfI,hrscheinlich deshalb\ weil in Leipzig der I{lempnerstreik aus­
g-ebrochen ist In Li egnitz streiken sämtliche ZimmerJeute; die

Rohrgewebe
zu äusscrst bi11igen Preisen
Gust. Gailasch

Rohrweberei
BresJau, Gertrudenstrasse 1.

B autis chI er ei
Dampfsägewerk und

Ho izbearbeitungsfabrik

Gustav Olbmdorfi'
N ene Tanentzienstr. 20

Telepb.QJ:J. NI'. 477.

Bauten steben still, da
In G lles e TI haben die'
1. Tage trat ein Stillstand ein, da
St.undenlohn von 18 bis 20 Pf.
Einigung zwischen Arbeitgebern und
bei einem Stundenh,hn von 23 Pf.
führer wnrden nicht wieder eingestellt. - In
211 :Mauror in den Streik eingetreten, die bercits
auswi:i.rtigen Bauten in Arbeit getreten sind. Die Maure/'­
Zimmermeistcr haben eine Loh11statistik veröffentlicht',
welcher von vielell atlfgeführten grösseren Städten dort die
Ujhne gezahlt werden. Die hiesigen Ma.urer ved<;tngen
für die Stunde, für jüngere Gehilfen 30 pr. und nur
:Arbeitszeit.   Die Sperren in Militsch, Chemnitz
Marienbl1rg (Westpr.) dauern fort. - In Stockholm
auf ßeschluss der Banmeistervel'einigung am 14. d. M. die
sperrung der Maurel', Zimmerleute untl Bautischlel. wegen Lohn...;
streitigkeiten erfolgt. Von der Aussperrung worden 4000 Mann
betroffen.   Aus Fr an kfur t a," M. winl unter dem 14. Juli
gemeldet: Der Vel'band baugewerblicher Unternehmer beschloss die
Aussperrullg aller organisierten Arbeiter 'lon .YIontag ab. Auch
elen nicbtorganisierten Arbeitern so11 :GtUll 23. Juli gekündigt werden,
falls die Differenzen bis dahin nicht beglichen sein sollten. Iu
Wiosbanen ist am Montag die Aussperrung von etwa 400  1aurern
vollzogen worden, während die Zimmermeister sich dort 1110ht an
der Mas:::;regehmg betei1igten. In Dal'illstadt wurde von den ba\1­
gewerblichen Arbeitgebern gleichfall  die Am!spelTung beschlossen,

Simon'sche eisenarmirte

ee m ent... Iso I i rp latten", 'Dec ke
gesetzlich geschützt

ohne Beschränkung in den Spannweiten
Beste und vollkommenste trägerlose Massivdecke.

Besonders hervorzuhebende Vorzüge:Schnell sie Herstellung. \IJ Grösste Tragfähigkeit.
Absolute Schal1undurchlässigkcit infolge Anordnung VOll Luflkanälen

Bequemes und sicheres Anbringen von Stuckvouten, Rosetten, Gasrohre etc.
Putz fest haftend und absolut rissefrei

Sofortige Belastungsfähigkeit. Wegfall von Schalung, Absteifhölzern, Ersparnis von Rüstbrettern
Keine Schädigung der Decke durch Witterungselnllüsse. .

Zur Zeit etwa 50000 qm ausgeführt bezw. in Ausführung.
Kostenanschläge bereitwilligst und kostenlos.

V erblendstei   le
JI. 6. )jammer

43 Ohlauerstr. -. T I£  :1 798
L DachzRegeEo _ i

Ingenieur ArUmr Gärtner

P@ Jung &. Co@') Inl1. Ouido Simon
Bresiau... R othkretscham.

Bauwinden, Flaschenzüge,
flaschenzug- u. Baurollen,

Material-Aufzüge,
Eiserne Karren,

Stahlguss-Karrenräder
für Holzkarren empfiehJt

C. S h I a w e, Breslau,



Sie ist eröffnet! Eröffnet worden mit allen
üblichen Formalitäten. Exeellenz der Ob81'­
präsident Graf v. Zedlitz-Trützschler hat
am Freitag  den 15. d. Mts., dUl'oh eine kurze
.Ansprache rlie Eröffnung volJr,ogen. Hieran
schloss sich ein Rundgang durch die einzelnen
im modernen Stil gehaltenen AusstellUlJgsballen.
In verhiiltnismässig kurzer Zeit ist es den
beiden Herren .Architekten Gro sse rund
W a h I ich gelungen, hie " etwas Hervorragen­
des zu sc.baffen. Grosses Interesse wurde
7.unächst dem Fee n S 13.h los s gewidmet, das
allen Besuchern bei der gradezu tropischen Hitze
eiDe angenehme Kühlung gewährte. Die dort
her2:erichtete Fontaine L TI ID i neu se, ciDe
Na;h bilduDcr der im Jahre 1891 zum ersten
.l\Iale auf oder Weltausstellung in Paris er­
schienenen, ba,nute die Besucher des Palastes
mit bezaubernder Gewalt an Ort und Stelle
zum Anstaunen der fortwährend wechselnden.
magisch wirJtenden Licbireflexe. Übergehen
wir ilie unsem Lesern im Bilde vorgeführten
beiden Gebi1ude, die Hanpt  und 1Iase.binen­
halle mit all' dem  was sie bergen, streifen
wir nur fltichtjg den freien Ausstellungsplatz,
und wenden wir uns dem zweiten Clon der
Ausstellung, dem );,steinernen Märchen«
zu. Ein »gutgewichster« Nubier empfängt die
Eintretenden mit einer hoheitsvollen Verbeu­
gung, glei6hE,am als wollte er andeuten: »Kein Unwürdiger darf dem vollen Verkehr übergeben werden. Die Baupolizei hatte
diese hier verborgenen, geheiligten Ha.llen betreten.« I plötzlich ein 'let() ei1]gelegtwegell Feblcns der 1l1armorne:n (genügend

Tropfst2inhöhJen! Kühl und lediglich erfriscbenden al- I isolierenden) Schalttafeln für die elektrische J.ichtan1age.
koholÜ,chen Genüssen gewidmet, konnte d i< $CS nicdJiche Konglomerat i Eil] A btcil - ein e g 'y p t i s c her rr e m p e 1, reich gestützt
architektonischer Spielereien leidel' noch nicbt am Rl'öffnungstage ! VOll egyptfschen Säldcn mit Lotoskelchen als Kapitäl, sowie scbweren
massiven Arühitraven und Pilastern, weekt die
AufmerksaUlkeit de::; kriti;chen, sachverständigen
Auges. In der :Mitte thront Gott Anubis, stolz
die Tiara auf dem IIaupte, in marmorneI" Ruhe!

Und was uns hier vor .Augen schwel)t
Im Ätherreiche, dem klaren ­
Hat einst am Strande des Nils gelebt
Vor tausend und tausend Jahren!

So muss der Kenner egYl)tischer Mythologie
und 4rchitcktur ausrufen, der hier sich bei
einem kleinen Pils dPill ruhigen Bescbauen
hingibt. Lustige Heben - imitiel'te Egypte­
rinnen - ob n na.ckt und unten nicht viel
Kleid  in grotesken Kostümen, schlängeln sich
geschmeidig dmch Jie Gruppen der Besucher,
ihnen ihren kU1llen Trunk im sohäumenden
Recher kredenzend. Die V\.- 11nde zieren .Bilder
mit '» modern stilisierten {{ Hieroglyphen, über
denen die leuchtende Sonne, das Symbol des
Gottes Ranoch} ebenso strahlt, wie sie mit
ihrem glitzernden Scbeine vor ,Jahrtausenden
die Pyramiden von Gizeh bescbien, Der heilige
A pis js.t zwar ni0ht vertreten, dagegen schmüökt
:!>seine Frau« in lebensgrossem Porträt die
West wand des ']IemptÜs,

In maurischem Stil gehalten ist ein
anderer rfeil des »steinernen Miirchens« als
Cafe eingericbtet. Ein Liköransschank (BoIß)
belegt das dritte Abteil der Grotte, deren Ba­
lustrade einen. herrlichen AusbJick auf den
Schwanenteich gewährt. Das G nze ist imStile eÜ,eE indisohen Tempels gehalten. Von Maschineul
deu Wänden grüssen uns Siams weisse Elefanten.

Ausstellung rur Handwerk und
Kunstgwerbe zu Breslau.



Kleine Mädels in indischen Ba.jadel'enkostümen
bedienen ihre Gäste mit »kostbaren<(" Schnäpsen.
Ein \i\r einrestaurant modernen Stils bitgt in
Riesengrösse ein Meisterwerk moderner Plastik,
mit Korallen und .MuschelJJ, das anscheinend
eine Amphithryte (Meeresgöttin ) dal' tenell soll.
Zwischen Stalagmiten und Stalaktiten plätschern
munter einige a1Jerdings noch sehr :,cbüchtel'ue
Schwäne. Die Bildha,uer' und St.nckarbeiten.
des »steinernen Märchens" sind von Knnze,
Prinz und Brinke ausgeführt\ die elektri
schen Belenchtungsanlagell von der Firma
Joh. Lowies.

Auf dem f1'ei811 AnsstellungspJatze hat die
Ballgesellschaft Lola L - Eisen beton einen
Pavillon aus Zement-Eisenbau mit 'Vasser­
küm.ten errichtet 1 der geradezu prächtig wirkt.

Firma. K ö rt i n g steHt seine hekannten
Zentl'alheir.ungsalllagen, Gttsmotore 1 Spiritus­
motore und Injektoren anS. Georg :.t-;'"os­
kowski zeigt in dei'  faschinenhalle hölzerne
Riernenseheiben bis zum: grössten Durch­
messer nud in Ller Haupthalle herrliche Boots­
modelle, Baggerer, sowie aUe Handwerkzeuge für
HOQh  unel Tiefball (siehe Ins.t Die Gros f:\­
Pogula-Verblcnd teinfabrik stellt einen
Ejffeltllrm lWS ihren Erzeugnissen,  OW1e Dach­
ziegeln in eisenh:"trtem Brande, Verblelltler-i'lIa­
'dchinensteinc,  owie solche in handstrichadiger
Ausführung fÜr dekorati ve Bauten nnd weitere
Er1.ellgni se der modernen Keramik, glasierte
Gesimssteine und Bekränznngen aus. Die

::Itellen unter verschiedenstem Baumaterial eiue schrägliegende Gas
l'etorLe aus :Zement in wunderbar sauberer A.nführung 11m>, Die
Verblendstcinfabdk A. Wagner-Glatz hat keinu KosteIl gescheut,
um ihre Fabrikate m.folgl'eich zur Gü-ltung 1,U bringen. 1h1' Pa,villoll 1
der in seinem Inneren schöne 11'enacotten z;ur Abcleeknng von

Kireuenpfeilern sowie Ornamente für Altf1rwände
l)irgt, fmlt jedem Besucber ins .Auge. E. ehr i­
s top h in Niesky bei Görlitz stellt Motore 111IC1
Lokomobilen im Betrieb befindlich !tns, E.bellso
das Gussmodell des Kreuzkopfes einer 7000pferd.
Dampfma'3chine, der im Guss allein 60 Zentner
wi egt. ZUlU Antrieb des sechspoligen Dynamos
dient eine 250lJfünl. Dampfmaschine, wä.hrend
der andere Dyl1ttlllO von eiucn 180 pferdigen
Mascbino getrieben wird.

Soviel de:::! Herrlichen für heute. Noch
mancber Hammerscblag nlldSpatensticb ist
nötig, um das Prachtwerk Breslauer Wagemutes
<lUl' V ollendnng zu bringen - cla.nn werden
wir die ausgesteJltcn Fabrikate in fach1icher
'\Veise besprcchen,

Wir pflichten übrigetJs der "SchI. Ztg."
bei, die in ihl:em Ausstellllngsbericht vom Bonn
r,ag folgendes schreibt: "l in Cbelsbnd des AllS­
stellungsplatzes, der sich b81 dem gestrigell
etwas stärkeren Ver1,ehl.' besonders lästig er
wies, ist die absolute Ungepflegtheit det, Termins
am :No .dellde, Dort watet mau durch E'ine Sancl­
wÜßte, die IJaeh dem Prieb bergü zn in eine
grane St,mbwUste übergeht. Eine Befest.igung
und saubere Beschüttung des Bodens ist hier
dringend notwendig; gegenwttrtig i8t die Pasf,age
dort sehr nna.ll enehm, bei etwa. eintretendem
nassen Wetter würde sie überhaupt unmöglich
sein. Auch erregte es am Sonntag allgemeines
Defremden, dass es auf dem AussteJlnngsplatze
selbst kein OrcbesLerkonzel't gab, obw.ohl sich
dort ein g1'oSSel' l'ilnsikpavillon befindet. H

C ;/:I!/;;:/    ];r:  --  .-\ . (' -  /  cc ---i}.\) '2:"  -! \'- -:: c.- .,-.--::   = \r;\)/L e 7 ,-' -j L___   I(
/ )j:;i10'!f  :C  i:    .--+---.--   -- ------..=--:.::--.-===­---l_

Keramik ist auch noch durch die Sandsteinklinkel'werke
(Eduard Bielschowski - .Masselwitz) vertreten und z.ejgt ein 11acb
einem kÜ!lstleri:-;chen Entwurfe ausgeführtes Portal aus Kalksand­
ziegeln .

Die Granitwerke VOll V. C. K nlmi z-Oberstreit bei Rtriegall

ii :    ! f   l t\ , -= . =-=­i ____

in c l1.haHe.

!(



Hinzugekommene Neu- und Umbauten. l achdmk mbot'n.]
Jede lIummer enlhält ,ur ,e", Adress" und werde, diese i, dem "SahiBS. hezw. Pos. Baute,-lIaohwels'; weitergefährt.Bau Bauherr i Ausführender

Agnesstrasse 12, Aenderungen I beg. I Oskar Pi1zecker, Kaufm., 1 Max Se lej Maurermeister,

im Etagenhause und Abputz ebenda Matthlasplatz 9
der fassade

A1tbüsserstrasse 56, Umb. Laden Proj. Frau Kayser, Rentiere, Max Bock, Maurenneister,u. Abputz der Fassade ' Uferstrasse 10 KJosterstrasse 16
An der VerI. Auenstrasse, Neu  Proj. W. Schwedes, Pfivatier, Kar! LoewerJgen. Langer, ATeM.bau Etagenhaus Sternstrasse 122 u. Baugeschäft, Berliner

Chaussee 127
Bohrauerstrasse 44, Umbau der beg". I-1erm. fiellmjch, Bau  DerselbeRestauration unternehmer, ebenda
Elsasserstrasse 17, Anbau am Erd. A. Knauth, fabrikbesitzer, In eigener RegieEtagenhallse Langegasse 10
Ernststrasse 6, Aenderung und Proj. Baron, Malergeschäft, Rohert Seidel, Maurermeister,

Abputz der Fassade Alexancterstrasse 2 Neue Junkernstrasse 28/30
Ernststrasse 12, Acnderungen beg. Frau Proskauer, Zeitun s- J. }acobowitz, Arch. u. Baugeder Stock\verkc verIegedn, ebenda schäft, Tauentzienstr. 31 b
Grosse Yeldstrasse 14a, Umbau Proj. frl. Knittel, Schu.1vor. Preuss £} Podolski, Arch. u. Bau,im Seitenhause steherin, ebenda geschäft, Wejssenburgerstr.40
Grosse feldstrasse 15 c, Umbau   beg. Ernst \\,Tjehle, Kaufmann, Pau] Holz, .Areh. u. ßaugeschäft,Laden ebenda Brüderstrasse 3 a
fr:iedrichstrasse 66, Aufbau eInes beg. C. ReicheJt, Kaufmann, Kar! Mikoseh, Baugeschäft,

Schormiieins u. Acnderungen I Gartenstrasse 38 Goldene Radegasse 15

im Parterre I
friedrich-Wilhe]mstr. 45, Umbau Proj. Aug. Mende, Bierverla,g, Rob. Ebneter, Maurermeister,der LagerkeIler cbcnda Langegasse 38
Gartenstrasse 51, Umbau der beg. Ju1. Keiler, Kaufmann, A. Wedemann, Arch. u. Bauge­

1\1ädchenkabinett..<; im Etagenh. Gartenstrasse 49 schäft, Höfchenstrasse 97

Garvestrasse 7, Anbau a. Seiten- beg. r A. Kleinke, Rentier, Vergeben
Qebäude Klosterstrasse 12

Kaiser Wilhelmstrassc60, Umbau I Proj_ Paul Lübke, Kaufmann , }. Adler, Baugeschäft, eben dau. Aendcrungcn d. Seitengeb. i ebenda
Kleinburgerstrasse 1, Neubau ! Proj. ! }ul. Paschke j Rentier, J Alfred Köhler, Zimmermeister,ViJJa r Goethestrasse 38 I Augustastrasse 98
Klosterstrasse 32, Neubau Eck- Proj. i Albert DeJitt, Arch. und I Derselbe

Eiagenhaus mit Läden I    g :;fr::;   R anden  I

Lehmgrubenstrasse 60, N.eubau Proj. i Karl Franli:C, Zimmermstr., ! DerselbeEtagenhaus mit RestauratIon : l\Iosterstrasse 145
Lessingstrasse (Lobetheater), beg. I Gescbw. ScbönfeJd in Paul Beer, Maurermeister,Neubau Notausgänge 1Stalpmünde Gneisenaustrasse 15
Oderstrasse 12, Umbau der beg. iR. Simon, l\aufmann, Max Daum, Arch. u. Baugesch.,

Restauration . j ebcnda Kreuzstrasse 37Reuschestrasse 7, Umbau und Proj. Laskc, Rentier, Ma.tthias- Noch nicht vergeben
Aenderungen in den Etagen strasse 111

Reullsenohle 61, Umbau proi' l Th. Neumann, Kaufmann, Alfred Uber, Maurermeister,
Etagenhaus Grosse fe1dstrasse 31 c Hohenzollernstrasse 45

K1. Scheitnigerstr. 46, Umbau u. Proj. S. l\ahlisch, Kaufmann, Noch nicht vergeben

Aenderungcn im Parterre I Kronprinzenstrasse 32 ISchuhbrücke 80, Umbau im beg. frey£} Söhne, Hofjuwe1iere, E. u. P. Ehrlich, Reg.-Baumstr.Hinterhause Schweidnitzerstrasse 48 a. D., Ber1inerp1atz 22
Neue Taschenstrasse 10, Aend. beg. I P. Hoja, Hotelbesitzer, S. ßeer, Baugeschäft, Weiden­der Stockwerke im Hotel i ebenda strasse 33

l(1....Tscbansch, Neubau Wohn- Pro). I Ernst Zwirner, Stellenbes., Berndt, Maurermeister, K1..Tinz
haus Dürgoy

Gleiwitz, Bahnhofstrasse, Neu, Robb. fiskus J. Scheer, Maurermeister,
bau d. Kg1. Hauptsteueramtes I Gartenstrasse 6- Dammstrasse j Umbau Wohn, Proj. Gust.GussmanJ1, Steinsetz. Noch nicht vergebenhaus I meister, Nicolaistr. 30

- fabrikstrasse, Anbau an das beg. IO..S. Eisenindustrie A.,G., Paul Wache, Arch. u. Baugesch.,Kettenschweisshaus u. an das I ebenda Promenade 5Verwaltungsgebäude i
I

@'"ge
für Personen und Lasten

mit elektrischem  nd
Transmissions-Antrieb

in jeder AusfÜhrung

N. Schäifer
SH E:SLA U

.Mascbilienfabrik.

I  r  !o  i  ,r!a
Steine, TerrakoUen t i

Bedadmngs.malerialien elo. t

IDeisse Glasuren au r
IDeissen 5c11eiben.

Verfreter: I
P. 6. Götze, Breslau

Bafinfio!ftrasse 5.

-'G"f>!ePbOn8449'-J
Bureau für Archtektur u. Bauausführung

Cu.rl Langer!}
Iuh. Garl LOfOWf'r gen Lan::f"1'

Architekt 11, Maurermeister. (B.::u-BesGh1tff)
Bureau: Breslau, Berl. Chaussee 127,J1... ielephon Nr. 3176.

e\   ;:a s a    rl  d .   ;1   -'i1;1
Bauten aller Art, FabrikanJag.. Reparatm'­
u. Umbauten, Anfertigung v. Zeiehmmgen,
Kostenanscblägen, statisch. BereBhnunge:ll,
Revi ion., Tax. etc.Feinst. Referenz. I Vert.
deJ' Mej sner'schell unverwüstlfch.EinÜ.je­
djg. u. Sc1wcc-Scbutz-ZiiU.l1e !I.. geschützl,
Ver!. Bess u. bHl ah Ho1z- u. a Zä"ne

Martin Wenzel & Co.
OÖRUTZ.

ßaumaterlalien en grosKohlen en  ros
IßstallatiousartikeI cu gros

gclJOg. (1en-UJbtistein ..Hourdi") m Ig.
Portland-Cemsntl ulk

\Tcrbl'ZO:r::.a.ztsi:o..
Biberschwänze und Falzziegel

Poröse Hohlsteine
Gla.:3bau3tei:r:B ..Fa1.Bt"

Thonröhren
T,'öge lind VjellkriD!u!II aus ThonSinkkästen

Schornstein_Aufsätze
.SelbsfsaugeMe ESSefiSfeine (JahD'R P.!to:,nL)

Gips zu allen Zwecken
G.j)sdicJ"u

Fussboden- u. Wandbekleidul1gsp[atten
Papier- u. CocoHt.h-Stuo!:.-Attikd

Deckenrohrgewebe
Rabitzgewebe und RabifzhakenSteinkohlentheer

Carbolineum
Dachpappen In allen Stilrken

Ca.:!:öoli su=.. "AV'"eD.Q,:riu "
f :  n I  J f: : .tX sfr   7! £

"Tesfalin" Sfefnscbutzmilfel
Pa. 3 Kronen SchemmkreldeHolzklötzchenptiaster

ntrohr& und Cementplatten

m'eSl. A IJiln1t-UOmlltoirR. Stiller
T.I.1141. Breitestr. 15 Tel. 1141
empfiehJt sich zur Ausführung VOnAsphalt- und
Fliesenarbeiten

jeder Art.
Vertretung- und Lager

der rühmliehst bekanntcn
M.ettlacher Platten.

BauUschlerei
und

H olzb earb e itu ngsfab pik
Johann Podeschwa

Breslau , Fiirstenstrasse 12
Telephon 7264, Amt 11.



Ban

Arwinski, Arch. u. Baugeschäft,
RaUbeT

Lissek, Kreis Ryhnik, Neubau Rohb. Kathol. Kirchengemeinde, Kiese, Arch. u. BaugeschäftkathoJ. Kirche dasclbst Ratibor
Pstrzonsna, Kreis Rybnik, Neu  fund. Kathol. Kirchengemeinde, Klose, Arch. u. Baugeschäft,bau kathol. Kirche daseJbst RatiboT
Ratibor, WiJhelmstrasse 4, I Rohb. Dolezik, Kaufmann Georg lüthge, Baumeister,Etagenhaus ebenda
- 1\1alzgasse, Etagenhaus Rohb. Stanjek, Droschkenbesitz. J Georg Lüthge, Baumeister,Oberwallstrasse 28 ebenda

Rohb. Konstantin Jarosch, Holz  Georg Lüthge, Baumeister,I kaufmann ebcnda
L SL i Dobis, Kaufmann Kuhnert, Baumeister, ebenda
Rohb. Proskc, f-Iausbesitzer, Himmel, Baumeister, ebcnda

Viktoriastrasse 9 I- Marienstrassc, Etagenhaus part. franz Oboth, ßaumeister Derselbe
- :NiederwalJstrasse 16. Etagenh. Aus  Siedlaczek, Bildhauer .Klose, Baumeister, eben da

I senb.
fast

I fertig
II.St.
II.St.
Proj.

Glciwitz, .Katharinenstrasse,
Neuhau Wohnhaus

-- Ecke KJoster  u. Niederwall
strasse, Neubau 'Wohnhaus

- Lchmeyer  u. Stephar;istr.,
Neubau Wohnhaus

- Preiswitzerstr. 1, Abbruch u.
Neubau eines Wohnhauses mit
ßäc1rcrei

- Preiswitzcrstrasse. Neubau
Wohnhaus

- Weidenstrasse 8, ßau einer
Umwährung und Acety!en Gas
erzeugungsraumes

- Bau einer Abkocherei in der
Lokomotivwerkstatt

- Gasanstalt Rohrstr., Umbau
des ßctriebsgebäudes

- Neubau Postdienstgebäude

- Ecke Eisenbahn  u. Weiden
strasse, Etagenhal1s

- OberwJ.llstrasse 17,Wohnhaus
- Viktoriastrasse 7, Etagenhaus

- Leobschützcrstrasse, Villa
- Kirchstrasse, Etagenhaus
- Viktoriastrasse, Neubau des

Fabrikgehäudes - - _0....
-- Sandstrasse, Erweiterung des

fabril,gcbäudes, .Kontorräume
und Direktorwohnung

- Langestrasse, Umbau u. Er
weiterung d. Geschäftshauses

- Bollwerkplatz, Abbr. u. Neub.
Wohn  u. Geschäftshaus

- .Krankenhausstrasse 6j Neubau
\V ohnhaus

- Niederwallstrasse, Neubau
Wohnhaus

- Obcrwallstrasse, Neubau
W ohn  u. Geschäftshaus

- Ring, vollständ. Umbau zum
mod. Geschäftshaus

- Salzstrasse, Neubau \V ohn
haus und Schlosserei

- Troppauerstrasse, Neubau
Wohnhaus

Bauherr i-A.usftihreudcr

Proj. August Richter, Baumstf., 1 Derselbeebenda
Proj. Josef pawlik, Maurermstr., Noch nicht vergeben

Raudtenerstrasse 35
Pro). Kar! Krzyskowitz, Kaufm., Noch nicht vergeben

Wilhelmstrasse 27
LAbbr. Wi1h. Schröder, ßäckcr  Pau! Gärte, Arch. u. Baugesch..

meister, cbenda Bahnhofstrasse 12
Rohb. Bezirksvorsteher Jos.Aniol, B. Przybilla, Baugeschäft. Nieder­Neueweltstrasse 3 b wallstrasse 25
Proj. Josef Sliwka, Fabrikbes., Noch nicht vergeben

cbct1da

Proj. Eisenbahn ßauabtei1ung,
daselbst

Proj. Magistrat daselbst

Noch nicht vergeben

Noch nicht vergeben

Fund. Post Direktion Oppeln

Aus
senb.

vollen­
det
beg.

Affart, Baumeister Derselbe
Mayer j Tischlermeister Affart, Baumeister. daselbst
Herrn. Reiners u. Söhne, Noch nicht vergeben

Oberwallstrasse 25
Ganz&C2, Eisengiesserei u. Klüse, Baumeister, daselbst

Maschinenfabrik A.-G.,
Ratibor, Leobschütz j
Budapest

Sobawa, Kaufmann Beyer, Baumeister, daselbst

Proj. Eugen Schlesinger, De  Noch nicht vergeben
stillateur, dasclbst

Rohb. Buja, Böttchermeister, Placzek, Bauunternehmer,daselbst daselbst
Rohb. Dolezick, Kaufmann, Lüthge, Arch. u. Maurermeister,daselbst daselbst
I. St. Schendzielorz,Milchpächt. j P. Kuhnert j Arch. u. Maurer­

Komitz bei Ratibor meister, Ratibor
Proj. Martin Kainer, Modev.:aren, Noch nicht vergeben

daselbst
1. 51. Biallas, Schlossermeister, Lüthg , Arch. u. Mallrermeister,daselbst daselbst
H.St. P. KUhnert, Arch. und Derselbe

I ,'laurermelster, daselbst

Gehr. 'DD Akt.p'Ges,
filiale Breslau, Kaiser- Wilhelmstr. 9

. (Jngenieur Bureau Oleiwitz, Oörlitz, Ologau).

Cel1tralheiilmD k, Lüftllngs  Il.TrockenaulaDen
fÜr Villen, Wohnhäuser, Schulen, Kirchen, Krarikenhäuser, Fabriken ete.

Rippenrohre, Batterie- u.Zierheizkörper, Fittings eie.
zu billigsten' Preisen.;

Anschläge k()stenlos

H. Meinecke junior I
Bres1au I

Ohlauerstrasse 43.

"TELESCOP"
Warmwasser-Heizung

vom Küchenheerd aus.

Bestens elngefUhrtes

Baugesch.äit,
}laurer.,.i !lnd Zimmerei, in Byeslau, flott
gebend, mit guter Kundschaft, mH wert­
voll. Lagerplatz, reich]. Rii t2;eug, eigeuem
Lastfuhrwerk, grosseI' Bureaueimichtung
U8W., andel\veitiger, auswärtiger Unter­
nehmungon wegen brtld zu verkaufen
oder zu verpaClhten. Off. 11. L. K. 32 d. Zt .

' trtI!\Cltatt8'"Plimpen
Ventm".e Flügel!­

PUmp eU 9
sowie jede Art

Pu.m.pen...
lh.nlagen.

.Alfred Heerde,
Breslau, Kaiser Wilhelmstr. 21,

Vertreter gesucht!
Hauplätze

und

Hintermau erungsziegel
kauft und verkauft

I"'aul GebeB
Breslsl1, Seituhbrticke 80

Telephon 1563.

Riehall'(I Giinmtzel
Architekt

Breslan, Friedrlch  Wllbelmstr. 70.
Bureau

für Architektur und bauteebn. Arbeiten
Anfertigung von

Ea.   poliJ:::::isi -:!?:t:ojek.ten
statisohen Bereohnungen

Kosten Anschlägen ete.
H pecialh Mangescbäft

flir
Fabrik.Schornsteine
u. Ziegelei -Anlagen

.Ubert Kla pproth
Gleiwib: O/S.

BJ.u.AU!lfliltrung von. Ringöfen
zum Brennen VOll Zi g,ern. Ka.lk.
Ulld Oernent, sowi,e 8ämmtHcner
kerAmischer Oefen, Kiinstliche
1'.tock\m- Anla-gen uuter Aus
fil1tzttng der warmen Ringofen.
Gase und d,es Abdampfes' Ü61.
Kri1.fttllu li., (0. R',?\iTlgemeld.j
{{Ollstrn!l:t;[on . und >Bau vODF;;o
1:orik$chIH'n teinen; :JAtlsNheung
v. KM eleillm. auerun en,Kom"
[llMba ßllt&llJl eit. Anr. etc:etc



Chde  l  rke "Ceres",
Magistrat, Bauamt,

daseJbst
Proj. Magistrat, Bauamt,

dase1bst
Proj. Evang. Gemeinde, daseJbst Noch nicht vergeben
Pro;. Planiawcrke A-G., Noch nicht vergeben

Ratibor
Rohb. Kathol. Kirchengemeinde, KJose

daselbst
beg. Kg1. Eisenb. Betr. Itlspekt. Joh. SChiiwa, Maurermeister,Tarnowitz Rosenberg O. S.
Proj. Frau B. Nawrocka, Noch nicht vergeben

ebenda
Proj. Fr. Zielazek, ebenda

'-ß.au Bauherr Ausführender

I Noch nicht vergeben

Iln eigener Regie

Noch nicht vergeben

Noch nicht vergeben

F. Asmuss, Maurermeister,
Halbdorrstrasse 22

Derse]be

Fritz Taube, Kaufmann,
Neue Gartenstrasse 55

M. Manczak, Baumeister,
Gneisenaustrasse 1

L. Peiser, Brauereibesitzer, Ludw. Sjchert,Maurer  u. Zimmereben da meister, Bukerstrasse 43
O. Kärger, Kaufm., NoJ1en  Noch nicht vergeben

dürrstr. 25, und Gustav
Kiehr j Kaufm., feld
strasse 45 n

Wilhelmshütte A.=ü..
Werk Waldenburg.Vertreter in Breslau:

Erich Scbrader, Ingenieur
Eisenkonstruktionen.

FerJ1sprecher 8099.

J u lius PI ' nt   P h ßres.lau, Friedrich"u    , Wtlhelmstr. 93.
ii D. R. P. 123826,

128357 und 139898.

Sauggas = Motoren= Anlagen
eig" Konstr"ktion. von 10 bis 2000 Pferdes!. geliefert.

Empfshlen eAnerkennungf:n steJ;1en zu Dienste;n.

- Evang. Kirche, Neubau
Ratibor..Plania, Neubau Wohn

haus fÜr den Direktor
SudoIt, Kreis Ratibor, Neubau

katho!. Kirche
AU"Rosenberg bei Tarnowitz,

Bau eines Stationsgebäudes
Posen, Grosse Bedinerstr. 88,

Abbruch ll. Neub. Etagenhaus
- Eichendorfstrasse 9 CI Anbau

Seitenflügel
- Neue Gartenstrasse 61, Neu  I Proj.i< bau Etagenhaus I

- Gutenbergstrasse 2, Anjage ' I Proj.

einer Bäckerwerkstatt
- Si. Marlinstrasse 34, Neubau beg.

Etagenklosetts 11. Seitenflügel
- Wasserstrasse 13 1 Abbruch u. Proj,

Neubau Etagenhaus I

I" .J!l' 41"  v
Hypotheken!

.."f' .J!l" Al" ,dJII" A" _!U

Grundstücke I

Ali'P' 11

UGENLOSER

und Verkauf von Grnndstiiclren, Beschaffung
Vergebung von Hypotheken- und ßangeldern

zu günstigen Bedingungen vermittelt:

Paul Steinke, "Ostdeutsche Bau-Zeitung".
Breslau I, Taschenstr. 16, Tel. I, 1660.

.J!lJ' AA" ..J!lY ..J!lf' " AAW

I

R.atibor, Zuckerfabrik G. m. b.H.,! Proj.
beabsicht. gröss. Umbau nach
Schluss der Campagne

Grösserer Umbau u. Erweiter.
der Fabrik

- Elektrizitätswerk, Neubau

Ratiborer Zuckerrabrik
G. m. b. H., daselbst

im
Bau
Proj.

'--- Batail1ons Kaserne, Neubau

I!!IJ

,
h..

An,
und

h..I
lilA

I'

G .... "'UR  ;A d . J<'....ri...g..sc"'''n.....11,...'" g,n > Inhaber: Hermann Bild.
S I- i e g" Bezirk Bxcslau.

Bisen:Constructions:Werkstättc, Bau= und Kunst SchlossereJ.S'pßcfalitltt>: Schaufenster.Eln.&awäehabäuscr bautenneuestel' neuestor Con­Con::,troctioJl mit strtlction, Fjrßtbesten Lüftungs- , bekrönungen;a  :; :; : d   :;::;. F  i  ni: :
Dampfhaizungs- Da hcon&trußfJonen..AnIag. n. B   e o  ¥  ee:.­
Th l :,t ::bu  te1', co;;:f  b:t    nBa[c nsJ Veranden. et . etc,

System "Scheja"
warmha!tend  fugenlos,
feue,.- und schwamm­
sicher, schalldämpfend

Ober 30 In. und AlIslandsfabrjken

Erich Schrader
Ingenieur

Breslau 9, Fiedlerstr. 17 2
2

Telephon 8099. 2:

Gemmeste statische 2:2:

Berecl1mmgen 31
2:

Dynamische Berechnungen
Expertisen.

res auer
H olzbear b eitungsfab rik 2:

Becker,Loewe &; CO.
Tel. 2178. Tauent.ziel1strasse 42.

Bau-tl. Möbeltischlerei 2:
mit Dampibetrieb.Specia.l:ität:

Treppengeländer.
21

Bohrauerstrasse 71.

Baugeschäft 21
für Fabrikschornsteine, ­
Kessel- Einmauerungen,

Feuerungsanlagen.
ReparatllrBnvllne BetriebSsibrung

wie Höherführen,Graderichten. Binden. 2i:
Lieferung und Anbringen

von Blitzableitern.

t&."

23

Hauptfabrik Tur- Brandenburg,Posen und Schlesien: 25
G, A. G,ltm Sohn, Frankfort " o.
Muster u. Prospekte kostenfrei

durch den Generalverir-ieb:
Ingoni"r Arfh,rWirsig, Gr,sl'" XIII

Charlottenstrasse 22.

25

25

25

25

Ba",. und Kanal - Polizei - Zeichnungen
COlOlcessicUlIs-Zeichnungen u.Gesuche

A. HO.Jj'FMp.:NN, Teohniker. 'Neu  T uentzienstr.17.
26



Verdingungen (Submissionen).
(Aus SchJeshm und P<Jsen werden alle Submissionen gratis Aufgenommen.)

Bevorstebende, In vorhergehenden Ansgahen verölfentlicbte Termine.
21 /7. Kattowitz
21./7. Posen
22./7. Posen
23/7. Witkowo
29/7. Sehrimm
30./7. Breslon

Kgl. Eisenb.-Direktion
KgI. Eisenb.-Direktioa
Kgl. Eisenb.-lJetr.-Insp.
IJalldrat Graf Behack
Kreisausschnss
Beamten- W ohnungsvel'cin

Werkstattnutzhölzer
HochbauteD
Steine
Chaussierung
Pflasterung
Bauarbeiten

22. Juli 04, V. 1 J1/:?- Uhr. Bauinspektion für Schulen in Breslau,
Rossmarkt 1, IlI. Verkau! aul Abbruch der auf dem SehnI­
grundstuck Sternstrasse 19 befiud:ichen Bauliehkeiten, nämlich:
1 Vordergt>bäude t 1 Abol'tgebäude und der massiven Umwehrungen
an der St!Oassenfront. Bed. ausl.

23. .JuJi 04, V. 10 Uhr, Kgl. Kreisbauiuspektion in Gross-Streh­
litz. Maurer- und Asphaitarbeiten zum Neubau der katholibchen
Kirche in Gross-ötrehlitz. Bed. ausl.

23. Ju1i 04. V. 11 Uhr, Kgl. Eisenbahn   ßetriebsinspektion I in
B!'ombt>rg. Arbeiten u. Lieferungen mit Aus cbluss -der Maurer­
materÜLlien zur HBrstellung eines Vierfamilienhauses für Unter­
beamte oder Arbt'iter l]eb t Stallgebäude in km 61.888 der
Strecke Sebneidemühl. Bromberg. Bed. geg. ] ,50 M.

23. Juli 04, V. 11 Uhr, Kgl. Eisenbahn Betriebsinspektion II in
Posen. Los I Erd-, Maurer-, Af"phalt-  Zimmerer. und Staker­
arbeiten, Los Il Lieferung von 217 500 Mauersteinen, Los III
Dachdecker- und KJempnerarbeiteu, Los IV rrischler-, Sch]osser- J
Glaser- u. Anstrej(jherarbeiten Zum Neubau eines Sechsfamilien
hauses auf Bahnhof Buk. Red. ausl. od. je gag. 50 Pf.

23 Juli 04, V. 1 1 I!';,! Uhr, Kgl. F.isenbahn  Betriebsinspektion Ir
in Gleiwitz, 'VilbeImstrasse 57. Vergriisserung von 13 Bahn
wärterwohnhäusf'm der Strecken Rybnik-Idaweiche, ldaweiche.
Dziedit:6 und Fricdrichsgrube-'l'ichau durch je einen Stnbenan..
"bau einsehJ. Mu.teriaIlieferung. Bed. aus!. 0(1. gcg. 1 M.

23. Juli U4, V. 11, 11'/2' 12, N. ) 2'/4 ll. 12'/. Uhr, Kg!. Eisen­
bahn-Betriebsim\pektion in Posen, tec.bn. Bureau, Lnisenstr. 10.
a) Erd- und Böschungsarbeiten, b) Maurerarbeiten, sowie die
LieferUllg c) der Maurermaterialien, d) der Eisenrohre und
e) der Tonrahre für die EisoIlbahn-Nenbaulinie \Vollstein.Grätz.
Bed. a geg. 3 M., b geg. 1 M., e bis e je geg. 50 pr.

23. Juli 04, N. 3 Uhr? Kgl. Krei>;bauinspektion in Rybnik. Lie­
ferung von 80 000 volle und 20000 langgelochte Hlnlermaue­
rungssteinen fü1" den Umbau der Kg!. Amtsgeriehts in Rybnik.
Bed. geg. 50 PI.

2.5. Juli 04, Landeßbaurat Gretschel in Bresla.u,. Landeshaus,
Gartenstrasse 74. Ausführung eines massiven Uberfallwebres
alls Stampfbeton von 80 m Länge und 4,6 m Höhe in unge­
fÄhr km 145 der Glatzer Neisse unterhalb Nieder  Jentritz.
Bed. geg. 1 M.

25. Juli 04, V. 11 Uhr, Kgl. Eisenbahu- Betriebsinspektion I in
Oppeln. Arbeiten und Lieferungen zur vollständigen Herstellung
(his zur SehltisseJabgabe) eines Achlfamilienhauses mit Stall­
gebäude auf Bahnhof Kandrzin. Red. aus!. od. geg. 3 M.

25. Juli 04, V. 11 Uhr, Baurat Hauptner in Posen, Kreisbau Iu­
spektion, Nauma.nnstrasse 14 a. Arbeiten und Lieferungen zur
Fertigstellung des Rohbaues zum Neubau eines Dienstwobnge­
höftes fiir einen Obersteuerkontrolleur und einen Steuereinnehmer
in Pinne. Bed. geg. 4,50 M.

25. Juli 04, V. 11 Uhr, Stadtbaurat Meye,. in Bromberg. Ans­
führuncr der Anstreicherarbeiten znru :Neubau der LungeuheiJ­
stätte in Mübltbal. Bed. im Zimmet. 23 des Rathauses tLl1sl.

25. JulL 04, V. 11 und 12 Uhr, Regierungs-Baumeister Biel in
SchneidemühI, Laogestrasse 20. Lieferung von inneren Ein­
richtungs.Gegenständen. Los I Tische n. Stühle, Lo. I! Schränke,
Repositorien usw. zum Neubau des Kgl. Lehrer-Seminars zu
Sehneidemühl. Bed. aus!. od, je geg. 2 1\1.

26. Juli 04 J V. 9 und 9 1 12- Uhr, KgI.. Kreisba.uinspektion I in
Neisse, Breite.trasse 37. Oachdeckerarbeilen in Mönch- und
Nonnendeckung'.;in.ebl. Material rd. 1064 qm; Klempnerarbeiten

Projectirung, Bauleitung, Ausführung
keramisch industrieller .!.nla en.

Gutachten. Taxen. ­
Ausstellung techni.scher Neuheiten.

Meissner Oeren.
Heizungs- und Feuerungs-Anlagen aller Art. !

Regierungsbaumeister Gustav Hörnecke

, Talap'" 1556. Bresla  V, Gartenstrasse 48(52. ra'..... '''.-]

Original Musgrave' sirische Dauerbrandö!en.
Bade-Einrichtungen, Kochherde

empfehlen in reicher Auswahl zu billigster Preisen
Beier &. OIowinsky, BreshtM,

Herrenstrasse 31  Tel. 174.

RHEINHOLD &. COe
Vereinigte Norddeutsche u. Dessauer KieseIguhr Gesel1sch.
VorwerksIr. 59. Zwdggmbäft: Dmfau VIII Telephon 1202.

Korkstein::: Bau.material
verm81det feuchte. kalte Giebel- und AC.8senwär.de.

Vorzügliche Isolirung von Dächern aller Art. Wellhlech­
häusern, Gähr-u.Lagerkellern, Kühlräumen in Brauereien eIe.

Einfa6hstcr nnd billi[Sler Vcml,lnss der !lallemlllilze bel Centraihcizungen.

Sänlel1  und TräDer Ummantelung
nach patentiertem Verfahren. "System FuerterotzH.

:Ucbernahmc sämmtlichcr Isolinlll CII fjir Dumpf. lIud KiihHlllag.cn.
Kostenarl8Chlä.ge bereitwilligßt.

Rod
Muldenfalzziegel. StrangfaJ:::,ziegeJ. Biberschwänze U.s.w.in schönen
unvergänglichen Glasuren, scharfgebrannt, geringste Wasser
aufnahme, grösste Bruchfestigkeit bei leichtem Gewicht; schnel1e

bilJige Bedienung.
Jährliahe Predukllen Oh.r 500000 Qu.dralmsl.r 1I..hlläshB.

Scbles. Dach-Falzziegel- n. Cbamottenfabrik Act.-Ges,
vorm. A. DANNENBERG, Kodersdorf.

I B a - U 9 I a S ' 8 r 8 -- 1 ' SpeCia!ltät:.lI:unst vergl ;;s;;ng 1

In Blei und Metall.
PAUL KRAUSE, Glaserme!ster, Lehmdamm 22. C

AusfÜhrung sämmtlicher Reparaturen. _.­



jJl)(\lpfer eiuschl. MateJ.1.111 rd. 66 qm Decki.lllg, 12 m Rinnen
Z1.1ill Erweit.enmgsba.u' der  Grclw in Gro s-N{;nndorf. Bed. ausl.
öd. 0"80", 1,20  I.

26.. Juli Ö O ;, \". 10 Uhr. Was erl auil1f.:p('ldor Ratbke in Bromberg,
An der 8tadts\Jbleuse L Lieferung von 67,4 cbm Granitwerk- ,
sh j11en zl1tD:Neubau des. "\Vcbres in der Grahe bei Brahna.u. '
Bed . ausl. od. geg. 2 ilI.

27. Juli 04" V. J 0 Uhr, IÜci::auf.:R0huss in Schrona, Pflasterung
einer 747,5'  n langen  tre(;ke der, Krei,,-Lambtrasse 0chroda
llilosbw, Feldml rken Schl'oua. und Zrcnit:a,. Bed. aus1.

27. Juli 0";', \(. Li Uhr, Kgl.' Ei$enhabn - ßeb'iebiuspektion in
"\Valdcllbl:ll'o Li renlll[f von '410 t kleinen PtJastersrefnen zur

-Ber%tigun ' eier Bfthu tcjge aur Bahnhof Dittersbach. Bed.
an:::;!. od. geg. 50 pr.

28. .Jnli 04, \'. 10 Uhr, Bauiu pektion T. "\V. in 13reslau. Pf/aste.
rungsarbeiien der LClÜhenstrasse zwischen Tsc;hf'piner- u. Posener­
strasse. Beil. 1m Hurean VII, mücherpla.tz 16 ans!.

28. Juli 0'1! V. 10 1 / 2 ml1'  Verwaltung deI' Rtl1dt.. Kana.lisations­
werke in Breslan, OhlauBI' Siadtgraben 16, III. Ausfuhrung einer
Tonrohrleitung fUr ;:5cbrnuLzwas:;er in deI' Pöpelwitzstl'. (Nord­
seite) zwischen ::5"cbmiedcgasse und Nr. 25. Bed. aus!.

28. Juli 04, Y. 11 Vbt, YenvalLuog der suü1t. Kanalisations­
wer.ke in Bl'cslal1. Oblö,uer Stadtgrabell I ö, llI. Ausführung eines
Regenwasserkanals in der BerJincr Chaussee vor den Grund­
stücken Nr. 150 hi" 186. Bed. aus!.

28. Juli 04, V. 11 Uhr, OhBrpo LJirekt.ioll in Breslal1. Lioferung
von FCUE'rmlgsmaterial fijr die Oberpostdirektion unu. die Post­
und 'l'eleJraphenlimtur in Brcs1au 1'<1. 300 Tonnen Würfelkohlen
und 30oDronnen Koks, die Tonne' zn 10UO kg, vom 1. September
ab allf ein Jahr. Bed. ausL

28. Juli 04, V. 11 uezw. 11 1 / 2 Uhr, KgL }]isenbabn-Bauabteilnng
in Bunzlau. Maurer- und Zimmererarbeiten usw. zum Ban
eines Lokomotivs[}huppens auf Ba.hnbof Nenbammel' Los I,
deBat. -die Sohmiede- und Eist'llarbeiten Los 11. Bed. ausl. od.
Lost> I geg. 2,50 M., Los II geg. 7;) Pr.

29. Juli 04, V. 10 1 / 2 Uhr, Kgl. Eiscnbabn-B1:tmtbteilung in BUllZ­
lau. An1icferung VOll 20000 cbm gesiebtem Kies für die Neu
ba.u-'f.:ilstrccke Loren dod:"Neubammer. Bee1. ausI. od. geg. 111.

29. Juli 04, V. 11 Uhr, Kgl. Eisenbabn-Bauabtcilung in Bum::lau.
Herstellung des Oberbaues auf der Neubauj.feiJstl'ccke Lorenz­
dorf-Neuhammer, rd. 14 km Gleis; 30 \Veichen. Bell. ausLod. geg. 1 11. ,

29. Juli 04, V. 11 1 /'1 Uhr, Bauinspektion B. S. in Brc,:::]al1, Ross- '
markt 1 III. Lieferuncr dBr Hintermauerungssteine oder Kalk­
sandstei kJinker für den'" Neubau des Schulhauses in Pöpelwitz.Bed. aus!.

30. Juli 04, V. 9, 9 1 / 2 , 10, 10 1 / 2 , 11 und 11 1 / 2 Uhr, Regierungs­
bauführer Küni:.::d in Breslau, Bttubureal1 Anenstrasse , Spalding'
haus. a) Erd-, Mamel'- und Asphaltarbeiten, b) Verblend. und
Formziegeln, c) BJntermauel'nngs- u. Hohlziegel, d) bydJ>atllisches
KalkmeLI, e) gelöschter Mal1er- und PutzkaJk, f) Odersa,nd für
den Neubau einer Irrenklinik hiesiger Universität. Bed. ausL
od. Los a geg. 3. Los b bis f je geg_ je 1 1f.

30. Juli 04, V. 11 Uhr, Kgl. Eisenbahn-BaJJabteilung in BUD\&lau.
Herstellung der Fundamente für eine Drehschreibe vou 16,08 m
DUl'chmesser auf Bahnhof Neuilammer, Neubaustrecke fjorenz­
dorf-Sagan. Bed. ans!. od. geg. 1,50 M.

1. August 04, Magistrat in Trebnitz i. SchI. Dic zur NeupfJaste­
rung des 2. Teils der Magazinstrasse und eines 'l'eUs der Langen­
strasse erforderlichen Pflasterungsarbeiten ohne Materialliefernng.
Bed. geg. 50 1)1.

6. Auguiit 04, V. 10 Uhr, 1fagistat in F.r nken8'tein i. SchI.
Erd-, Maurer- und Asphaitarbeiten znm Bau des kathoJ. Lehrer­
Seminars in Frankenstein i_  0hl. Red. ausI. od. güg. 6 M.

8. Augnst 04, V. 10 Uhr, ßa.ntechnisches Burean de  Landeg­
hauptverwaltung zu Posen) Friedl"ichstrasse ! 1, I. Anfertigung,
Lieternng und Anfstellung des eisernen Uberbaues und der
Festungstore zum .Neubau der Stra sf>.cll rüc e über die Oybina
aw Dom zu Posen. Bed. geg. 12 M. '

C.&: l}&r-bsseF
Holz J)t5arbeitiingfi(aJJ'i'm' 'U; ! a tlti' chI e'hH

- Br' SJ . ,:x,.. . hi;ss erder_Plal  3(3,. .
TeWph n :39&7. ;vis .i vis"d  m:'Schiesswerder. Telephon 3967:. '

in jeder Holzart. und in vers-chiedensten Mustern, sowie

Treppen-Stufen Hefert billi!<,t ,
Vereini lmfdentsc!lPli Pij!'ket-Fauriken G. m. b. H.

Ekesf'1-l1 V, . artenstras3e 57 I, Ferm; recher 1677.
E.-J,t> N..uf' S.'hw..j.Jn '"l"r..tl';!.. , :;"

Reparatw'en, werden bllllQS1 ausgef!jhrt Offtu.tcn !ma MU$terIJÜG lrr kos'enlos.s         @
'Tpä!eplose
@ . "h' 1 '!J e.;;;t t; @J   Oll.( Sfe1f1uCGn.eQ $S., I m  R  m

I @ Vollkommenste Massivderl<e de,. Gage:",!;;,.;.
I d'?; Schwammf'ilcher, fichaIIsicher, feuersich:::-r.lfiier zw. Zeit :12000 0 mir. bereits ausgefÜhrt, ID@ th.ei!s in AusHih"ung bcg jffcn. $.))
@ ---=-  KQstenanschJäge gr.ati5   -. =-- @WUborn &. Röhm ID

ID
@

@J1919@J@J@JI9@)@JI9 I9I9I9@iI9@J@)@J

Hitze 8} Schweizer, BresJau X
Erste schlesische Fabrik fugenloser Fussböden

offerircn

IU:::: ;:ei I;Olz=(errazzo sC:ea  : :::nd
gcs. gesch. Geschm. M. 790.

ßewäbrter fug enloser fussbodenbclag, einfarbigoder durchgemuster

auf Ziegel 1 Zement  oder Holz Unterlage (auch alte Dielung.

E. Hai f p a a p
i. F.: ferrk &. ){aIfpaap

Kunstschmiede u. EisenkOllstrukti onswerlmtätteKunst- uml Ballschlosserei .
empfiehlt sich zur Anfertigung aller in'8 fach schlagender. Arbcit"en.

Specialität: Schrnied,eeiserne Schaufenster- Einbauten.
T I. 3'.7. Ei'resla , Am r!)then Gra,ben. Tel. '.f.7.'e  @)   @)  ­

jibschluss : von 3{anOelsbüchern,
Bnan. = JJ f$!enuhgent R l)iSjOn n

. tlua   ertragui1gen '
übernimmt: diskret und sicher>

He] nri tdi.B arb e r
HandeIsJehrer:'urid ;'Bücheirevisor:

) Bre.slal.l;'Graupens 'ra s / lI b ri'der;'
!äJI':.'I  . .,  ........ . .., J    Q

Uzcnzinhaber für j\'J.ittelschJesien
Telephon 319 BRESLAU 11 Telephon 319



Behördliche Hoch- und Tiefbau-Nachrichten.
Nacbdl'uek 'Verboten

Provinz Schlesien.

B r 0 C 1,- a 11 bei Breslau. Kgl. Eisenbahn ßetriebsinspekt,ion zq.
Brcshm beschloss Erweitcrli.Üg des Rangierbahnhofes duych Auf­
sehiHtung (etwa. 50000 cbro Erdmas en), Ncuanlegung von 10 bis
12 Gleisen, Howie Erweiterungsbau. des Lokomütlvscbnppens. ­
S tr ö bel. Kgl. Eiiienbabn-Betriebsiuiipektion zu 13re1:>lau llescbl.
den Erweiternngsbau des Ba\,nhofes Stl'öbel (etwa 5000 cbm Boden.
bewegung). sowie Legl1ng mehrerer TIf'1Jf'l' Glf'isc. - Görli t7..
Mal:!-istrat das, hat 3000 M. aus dem Baufonds bewilligt zur Her­
stellung eines VOl'ent.wnJ'fes flit. di'3 zu erbauende 8taJt- oder
J\Ju6ik1Jalle. Ansdliag- 800 000 M. - Lu b li ni t z. Pl-ovinz'al ,
Ausschuss für Sdllet:ieil in Hreslan bew. den Erweitenlng-"bau der
Hei\- nnrl P:flpgr>H,n falt _M TI, Y b ni k. Magastrat das. heabs. die
:Erricbtung einer hühcren Lohranstalt. - Go t te s b er g. Magistrat
da><. b scb!. den Ban eineg kathol, Scl111lbauses. Bew. 164910 M.
- Bteinitz bei Drebkau. Sebulvorstanu das. besehl. den Ball
eines ueuen Sdl1i1hanses - L 1. e g n i tz. Die Liegllitz -\V ohlal1er
Fül.....tent.um..landsdmft lwabs. da::; Landschaftsgebäude zn Liegnitz
dllfCh Anbau eines Flüg-e1s Zn €,l.welt,ell1. - Pitscbon. Ma­
g "t.rat das. be8(:h1. die Kanalis<\.tion der deutschen Vorstadt. ­
AJ erzdorf. Kgl. Ei"enhalm-Bt'trieb::.il1spektiol1 .Hirsebberg be l:bl.
eine Tmmelanlage auf Uahnbof Merzdol'f. - :r eic henbac 11.
1)a,,, Kgl. R!'aJJlymna ium da.s soll einem grösQeren Umbau unter­
70 l'n wel.dell.   B res lau. Kgl. Regierung plant eiI1eu grösseren
Env!'itf'rnngsban der Ulli\ren--ität.f!ldinik. - K a. tt. 0 w i t 7. Magistrat
d:1<:;. ht-:w. für Ansl)es:<.ertm!! arJ'citL'll am Dinktorwobnhause der
Ba!1gcwerksRLhule 40()0 M j dCHgl. :im Gymnasialgebliude 3000 M. j
def-'g\. tim :'-tlldtbau"e 3000 11. - Ob lau. fI.Jagistrat daR. be­

schlogs den' "Nt'ubau der
Kr. Breslau. Evangel. SchlllgemJillde
einer Sebnle beainnen. AnschlaG' 23000 M. ­
Ei2enbahn - Betriebsinspektion d s 1)('abs. die Strecke
K6he-n Cn]mikau au;:; ubauen. Für .die::'
4000 ,M.;.bew. - Cosel. Scbuluemeinde beaoS'.'
Neubau einer zweiten Scbule..- 00 seI. EiseJlhahnbehörae.da'sJ.
beabs. dell13au der Eisf'r.1Jabn Poln -Neukirch.rhnerwi z 'demnächs
zn be innen. - Za ur7. e. Magist,mt d lS. beR.hs. dcn Ball 'eiTler!
aühtkla%igen Schule a.nf der "\VilbI?Jmßf,rasf>c. - K 0 tsc h a now it Z')
Schu1gemcinde. das. heabR. den Hau eines zweiten Sehnlgebäuues'!
AnsehL 30000 11. Ausfübrong: B,tnm.i"ter8kaletz. - P'itsB:hen.
l\bgl:5tntt das. beschl .An ba\l der Ch: nssee Pitsehen-La.ndesgrenze-'
Sandhäuscl'. de8gl. die Ka.Dali ierung ael' deutschen Vo-r.:;tadt. --?
M a] t s eh. Evan/!el. Kircbeng:emei!IUe zu Wült-:;ebkan hat mit dem
Bau der nene.n evitl1gel. Kirche begonnen. - Raudten. Eisen..
bahnbehärde das. b('<1b8. deI} Ra.u einer 100 m langen höJzeJ'ne:n:
Ha.lmsteigballe. - Hel' l' n s tu. cl t. . 8cb 1Igcm?iudo vVebnw beabs.
den Neu\mu. einer evaugel. V lJI1(sschule.,

Posen.

H, awi t s c b. Ma i'"trat das:. beseh1. den   rweitt'rungsbau 'a'e.<;
I..ehrcl'scminaj.s, dcsgleil3b.m Nunball des Direktonvo!mhause8.
o strow o. Kathol. KirBbeng(t-weinde das. !Jer Ban ,der kathot
Kirche winl dle er Ta.ge lwgotlm'n. Oberleitung; Regienwg:;-Ba.u..
mel::!ter v. Slawski in Posen.   Ifl iss e.k u. Bromberg. Der Schnl-:
vorstand das. besehl ein nenes Sehulhans zn enichten. - Bx in,
i\'lt gÜ,t1.a.t das, beseh!. die Brrichtung einct. Stcinkohlen-Gasanstalt.
Ansfübnmg ist der Firma Fra.nhecke in Bremen übertragen. -.
Zw DU n 0 bei Santomisehel. 8cbulvorsta.nd lhs. beschl. den Ball
einer I klassigen eva.ngf'l. Schn1e. Bew. 31 000 i'vL Allslühtel1det;

Biisscher &. HoUmann (m. b. H.)
Flurs!rasse 9 BreSlau L Telephon 2486. .

Bhf.EbOl swelde, Halle a. 8.. 8tr's8blJrg i. E.,!v1ainz. BegeJJst,uf i. Bayr., KÖJJigsbel'g i. P,".. Teplitz i. B.

Asphalt-Isolirpappen fiir fundament-Isolirungen, fertige Isolirungen.

n chlIIIPIH'n

Rlphpll<1PI)C

HolJ;/'cment

Klehetllasse
steillkolllcll­

the( r.

Asphallfilzpla1ten

Asphaltlrungen

j Goudron Asphalt

Carbolineum,

:KiessI'b..tzI..ist" t.ii.. Hob:eenumt.läehe... D. R. P. 85901.
Keine Löthung erforderlieh; jeder Thei! frei hew'glich; kein Verstopfen. leichtes Auswecbseln aller Thei!e.

A.'pG.aUputz (Haarmann'. D. R. P. 63437)
a.uf senkrechten und hängenc1€n Flächen von Stein. Eisen, Holz etc.j bei lI'lauern, Pissoirs, Latrinen

grlJbru, Ba Bins u. d rgl. fest und fugenlos a.ufzubri.ll,gelJ.

lIreslanel: ,
!!OSailiplatten  J<'abrik

Max .l:Jreier
X Bar1schstrasse t5.

Tel. 748.

Ti iChDea"ei
für Blalual"lbeib l!!I

Ladeil- u. Comptoir-Einrichtungen,
Küehenmöbel.

Adolt Hrelfschneider, c: GlOgora lIachf" I
Breslau, Hummerei 30. I

Albert Kl'iiger
:Maler-Meister

empfiehlt :;ich für aJle in':", Fach
. schhgencten Arbeitcn.,

Breslan I, Breitestrasse 13:
Grösse re

I Fa aden" Plltzarbeiten
fertigt sehne!! llnd sauber .

Bitte Zeichnung einsenden.

Josef Hofmarf
Pntz-Unternehmer

liitiendorf b. Braunau

Deutsche Baubedarfs;Gesellschaft
Georg j\loskowski

Breslau I, Margareteustraße. 9.
Vertreten auf deI.' Ausstellung fiir

Handwerk und Kunstgewerbe
Tclephotltuf 8818. Telegramm-Adresse: Baubedarf. in der Haupt= und, Mascbi l1 enbal1e

In der Haupthatle sind von-uns ausgestellt: Modelt von Schwjm bagger:, Sch epp;;
dampfer, Petroteumtankschiff, "albmode te ktejner D mpfer .undSchlepper etc. . .. . ... ...'

In der Maschinenhall :; Werkzeuge:undgeräte  r"och:::p..:'Tieitiaut n :a,'Riesen='
transmissionsscheibe: u.diverse'ander  -_ Geräte - fü :4en:,B; ubedari.'

Au .



Bauunternehmer Müller das. - Mo g ilno. Die- Interessenten­
Vetsammlung des  .,{ogiIDo-Gembitz-Acbheirn -Witkowo - \Yreschener
Staatsbabnprojektes fnklärte sich fast einstimmig einverötanden.
- Jarotschin. Magistrat das. beabs. auf dem neuen ev. Schul.
grundstück eine grössere Turnhalle zu erbauen. - Sc h i 1 d be r g.
Fiskus hat die Neub. für einen Krei$scbulinspektor u. den Obersteuer­
kontrolleur dem Baumeister Hain das. übertragen. - Schwarzen a u.
Katbol. Schulgemeinde zu Weissenhurg beseh1. Erweiterungsbau der
katho!. Schule. Anseh!. 14000 M. - In 0 wr azl a w. Magistrat
das. bewilligte 22000 .M. zu baulichen Veränderungen im Schlacht.­
bause. - I D 0 w ra z 1 a w. Magistrat das. besch!. den Bau eines
neuen Wa.sserwerkes, der Gasanstalt und des Schulhauses. Es soll
eine Anleihe von 2370 000 11. hierfür aufgenommen werden. _
W z ion eh 0 w in Posen. Kathol. Schulgemeinde das. beschL den
Neubau einer katbo11schen Schule. - Schelejewo in Po::;en.
Katho1. Schulgemeinde aas. beschl. den Neubau einer kathoHschen
Schule.

Brände. Die Brettschneidefabrik von Hirt &. Schieberle
in Flin sberg brannte vollständig nieder. - In' Grünberg
brallJ!te vorige Woche das dem KaufmanD Her mann Binder
gehörige. Ecke Niederstrasse- Lindeberg gehörige Wohnhaus völ1ig
nieder. - Lau ban. Sonntag nacht brach in der Nikolaistrasse
in dem frUher Bäckermeister Müllersehen HallseFeuer aus,
durch welches das Hintergebäude voUständig eingeäschert wurde.
Sonntag nachmittag ist in dem benachbarten Je a t hol i s c h ­
Hennersdorf ejneWirtschaft 11iedergebrannt. - In Hen­
nersdorf bei Liebenthai sind sechs Besitzungen einge
äschert worden. - In WölfeJsdorf, Bezirk Breslau, ist die
Sieg er tsche Brettmiihle abgebrannt. - Auf dem Dominium
S c z e pan k 0 w i t z bei llatibor sind vorjge Woche die Gesinde­
häuser und StallllIlgen abgebrannt. - In Ellguth-Woisch­
nie k O. - S. ist am Sonntag die ganze Besit.zung des Besitzers
Franz Nokielski abgebl"annt. - Das Dorf 81npia bei Ra­
witsch Ü,t am Sonnabend vor acht Tagen vollständig abgebrannt.
Nur die Kirche ist stehen geblieben. - In 2i r k e (Posen) ist das
Kgl. Landesgestüt abgebmnnt.

Verschiedenes.

Auszeichnung. Dem Erbauer des Jagdha.uses des Kronprinzen.
Maurermeister Fritz Türke in Derns"ta cl t, wurde der Titel;
"Hofroaurermeister Sr. Kaiserl. u. KönigL Hoheit des Kronprinzen
des Deutschen Reiches und von Preu sen ' vediehen.

Der Geheime Oherbaurat Adoll Keller, Vortragender Rat im
Ministerium der öffentlichen Arbeiten, ist in den Ruhestand ge­
treten und mit dem Kronenorden 11. Klasse dekoriert worden. Ge­
heimrat Keller ist bt"sonders durch die Verdienste bekannt, die er
sich um die Re g uli er u n g der 0 be r en Od er und den G1'088­
scbiffahrtsweg um Breslau erworben bat.

Zur Organisation des TI ägerhandels. Naehdem e1ne im Stab]­
werks verband vorha.ndene Strömung, die statt mit der Vereinigung
der Trägerbändler mit den einzelnen Händlern direkt zu ver­
kehren wünscbte, vorerst unterlegen ist., geht der V erba d dazu
über, die Bändlervereinigungen noch weiter auszubauen. Das ge..
schiebt indes nicht dadurch, dass etwa zahlreicbe neue FÜmen in
diese Vereinignng aufgenommen werden, sondern, nacb der "Köln.
Ztg.", in der Weise, dass sich an die I-ländlerverbände wieder
Unterverbände angliede1'll, die ihre Geschäftsgebjete untereinander
abgrenzen und mit den bereit.s bestehenden Händlerverbindungen
Rand in Hand arbeiten. Dahin zielende Verhandlungen sind zur
Zeit mit süddt:-utsehen Trägerbändlern im Gange.

Mittei:ungen des Internationalen Patentbureaus von Heimann
& Comp. in Oppeln. Eine "Einriehtung zur Sicherung des Ab..
standes zweier, in verschiedenen Ebenen liegender Reiben von Eisen­
einlagen" ist für DeutscbJand dem Herrn G u s t. L 0 1 a t in Berlin

nnter Nr. 15t 093 patentiert worden. Der Ab.tandbaUer besteht I

ans zickzackförmig gebogenen B1echstreifeo, die an den Wende­
mit Lochungen Zur Aufnahme der Eiseneinlagen versehen

- Auskünfte für Leser dieses Blattes kostenlos.

Schulneubau. In Gur e k, Kreis Rybnik, wird eine Schule
nebst Wohnung gebant. Der Staat hat hierzu eine Beihilfe von
15 000 M. bewilligt. Am 8. d. .M. fand die Submission für den
Neuba,u statt. Es waren 4 Angebote eingelaufen: Herzer-Rybnik
21000 M.. Martini-Rybnik 19800 M., Golenia-Lesebnit.
19264,79 M.. Warmulla- Ratibor 19157,10 11. Der Ban soll
ba.ld in Angriff genommen werden.

Wegen Baufälligkeit ist die kathol. Pfarrkirche in .J e sc h c n a,
Kreis Gross-Strehlitz, aus sicherheitspolizeilichern Interesse durch
Verfügung des Amtsvorstehers geschlossen worden.

In dem Koukursverfahren über das Vermägen des Hl:tugewerks­
meisters Ge or g Seiffert, jetzt in K a tt owitz, ist infolge eines
von dem Gemeinschuldner gemachten V orschJages zu einem Zwang:sver­
gleich{< Vergleichstermin auf den 1. Angust 1904, vo rmittags
10 Uhr, vor dem Königl. Amtsgel'icbt bierselbst, Zimmer Nr. 11,
anbel.aumt. Der Vergleichsvorschlag und die ErklärllIlg des GJäu.
bigeraussühuss6s sind auf der Gerichtßschreiberei 2, Zimmer 21
zur Einsicht der Beteiligten niedergelegt.

M ysl owitz, 7. Juli 1904. Königl. Amtsgericht.

Handelsregister.

Posen. "BaugeselJscL ft für Lolat-Eisenbeton, G. ID. b. H." mit
dem Sitze in Posen. Stammkapital 309 000 M. Geschäfts­
führer ist der Regierungsbaumeister a. D. Georg Goldschmidtin Posen.

Breslau. "Vereinigte BresJauer Baumaterialiell-Händler. G. m.
b. H:' An Stelle des Kaufmanns Hngo Ventzky ist d r Kau[
mann Alfred Mälzig zu Breslau zum Geschäftsfiihrer bestellt.

Öls. Die Firma "Künzel & Riller, Bres]au, Zweigniederlassung
Hundsfeld" ist erJoschen.

. Uusert'D hiesigen Ahoßlu:mten ist in heutiger AufIage  in  Sonder.beIlag-e IJetr.:
,,:N:a( h....ag zur Ba9polizeiordnnn "

bej elt'gt, auf die wIr ihrer Wie:trti keit wegt'D besonders aufmerksamDHt"hen. (Einzel'l kä.ufIicb a. 25 Pf J

Linoleum jViosaik N , 1errazzo
uud

für ZiIll  ;! " od J!:pgBnbBlä[B Beton, Bau,geschäjt
v. Manarinnur tadellose QualitätenFritz Hannsa

Alte Tasehenstr. 9. Telephon 1857.
Telephon Amt 11 Nr. 7405.   D I p I " ICari/Sarnuei Hiiusler   Dres an l>ar OWI Z.

KönigL Hoflieferant.

Hlrsehberg i. Sehl. Köln-Kal.eheuren. Z · h Paus- undFiIlal, elCn en..lichtpaus.
PapIere

hefern zu besonders billigen Preisen
MENZEL & eO.

BRESLAU U, Zobtenetl'.l
Telephon I 924B.

8pacialgeschäfl f. teehn. Bureauhedarf.

Breslan 11, Speeialität
Tauenf2iensfr. HolZtement.

T :.2JI(J. ;f;,$f'<i'I!r$&ben'/l ; ßedatlulßg
Bedachun gen, Umdeoku1'Jgen.

Prompte und sorgfiiltigste Ausführung.
Kostenanschläge und Muster gratl$;

josef Wotapka & Co.
0. m. b. H.

GORLITZ, Jakob = Straße Nr. 10
= TGlepho:;Q. N:.:  790 =

Knnstverglasnng in Blei, Messing n. KUPfer
für profane u. kirch1iche Bauten .Glasätzerei Glasmalerei

Facettenschleiierei.

YerantworfIicb für den redaktionellen und Inseratenteil: i. Y. Altans Ecke;fur den Adressent-:H: Fritz Schmotter.
Druck von F. .W. Jung.fer, BresIau J, Harrasgas5e 2.


